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Antrag: Demographiebeauftragter der Gemeinde Havixbeck 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir leben in einer Gesellschaft, die altert, in der der Anteil Jüngerer abnimmt, 

und in der immer länger gearbeitet werden darf. Gleichzeitig wird das 

wirtschaftliche Agieren immer mehr von einer steigenden 

Veränderungsgeschwindigkeit, zunehmender Komplexität sowie hoher 

Wissensintensität beeinflusst. Nicht zuletzt die bundesweite öffentliche 

Diskussion zur Demographie-Entwicklung, die bereits seit einigen Jahren von der 

SPD zum Themenschwerpunkt der Havixbecker Politik gemacht wird, offenbart, 

dass der Demographische Wandel und seine Folgen ein immer wichtigeres und 

dringenderes Handlungspotential darstellen. 

Bei kritischer Betrachtung sind die Auswirkungen des Demographischen Wandels 

auch in Havixbeck sehr deutlich wahrzunehmen und umfassen Bereiche wie Schule, 

Vereine, Kindergärten, Immobilien, aber auch die Einkommensteuerentwicklung. 

Diese Veränderungen werden sich auf weitere Bereiche der öffentlichen 

Infrastruktur auswirken und nahezu jeden Bereich in der Gemeinde betreffen.  

In der Kommunalpolitik werden politische Entscheidungen und Maßnahmen für die 

meisten Bürger am ehesten spürbar.  
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Umso wichtiger also, dass der Demografische Wandel gerade auch in der 

Gemeinde Havixbeck als Herausforderung betrachtet wird. Welche Auswirkungen 

sind hier zu erwarten? Welche Bereiche sind besonders betroffen? Welche 

Handlungsoptionen gibt es schon jetzt, um die richtigen Weichen für die 

kommende Gemeindeentwicklung zu stellen? 

Und die wichtigste Frage: Wie können wir jetzt und zukünftig den Bedürfnissen 

aller Generationen gerecht werden? 

Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, die Verwaltung zu beauftragen, den 

Arbeitsumfang für einen Demographiebeauftragten in der Verwaltung zu 

ermitteln und Vorkehrungen zu schaffen bzw. vorzuschlagen, wie auch eine 

unterjährige Einstellung außerhalb des vorgelegten Stellenplans vorgenommen 

werden kann. 
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